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Ein kräftiges „SCHI HEIL“ den 
Schisportfreunden und Mitgliedern des 
SCHIKLUB VOLKSBANK Deutschlandsberg!
Die Volksbank wünscht allen Mitgliedern vergnügliche und 
unfallfreie Schitage und 
der Obfrau Barbara Kienzer und ihrem
Team im Schiklub die erhofften Erfolge bei den diversen Wettkämpfen.

Ihre VOLKSBANK

Filialmanager
Dir. Robert Sonnleitner 

Ein besonderer Dank gilt folgenden Institutionen, Förderern und Gönnern! 
HAUPTSPONSOR VOLKSBANK STEIERMARK, LIFTGESELLSCHAFT WEINEBENE, 

ALLGEMEINEN SPORTVERBAND ÖSTERREICHS, STADTGEMEINDE DEUTSCHLANDSBERG, 
STEIRISCHER SKIVERBAND. 

Ein DANK gilt auch den UNTERSTÜTZERN aus der heimischen Wirtschaft und Sportindustrie.

Herzlichen Dank für Sachspenden und Gutscheine!
Der Schiklub Volksbank Deutschlandsberg bedankt sich bei allen Sponsoren.

Ohne sie wäre der Erfolg der Veranstaltungen nur halb so groß gewesen. 

Sponsorenliste West-Cup-Rennen
Lenz Getränke KG  
Wirtschaftspark 8, 8530 Deutschlandsberg
Weingut Hainzl-Jauk – Schilcherlandgenusshof
Grazerstraße 231, 8523 Frauental
Schilcherland Spezialitäten
Schulgasse 28, 8530 Deutschlandsberg
Leopoldmühle KG
Frauentaler Straße 120, A-8530 Deutschlandsberg
Weingut Resch – Johannes und Ulrike Resch
Geipersdorfweg 18, 8530 Deutschlandsberg
Weinhof Klug-Krainer 
Feldbaum 61, 8524 Bad Gams
Christophorus-Apotheke  
Frauentaler Str. 51, 8530 Deutschlandsberg

Interspar Markt
Frauentalerstraße 82, 8530 Deutschlandsberg
Unimarkt HandelsgesmbH & Co KG  
Marktring 1, 8523 Frauental an der Lassnitz
Merkur Markt
Frauentalerstraße 25, 8530 Deutschlandsberg
Sorger Wurst- u. Schinkenspezialitäten GmbH
Grazerstraße 249, 8523 Frauental
Molkerei Stainz, Grazer Str. 31, 8510 Stainz
Ribes Bio-Fruchtsäfte  
Stainzenhof 11, 8511 St. Stefan ob Stainz
Chi Platz´l
Sonja Klöckl, Hauptplatz 31, 8530 Deutschlandsberg
BILLA, Grazer Straße 7, 8530 Deutschlandsberg

Sponsorenliste Vereinsmeisterschaft
Bio-Hotel – Alpengasthof Koralpenblick 
Rostock 15, 8530 Trahütten
Leibenfelderstub‘ n  
Leibenfelder Str. 32, 8530 Deutschlandsberg
Toni´s Fischerhütte – Familie Lenzbauer
In der Klause, 8530 Trahütten
Spargo (Otter Gastro OEG)
Raiffeisenstraße 3, 8530 Deutschlandsberg
Gasthaus Almwirt, Rostock 33, 8530 Trahütten
Theresas, Kirchgasse 4, 8530 Deutschlandsberg

Weingut Resch – Johannes und Ulrike Resch
Wildbach, Geipersdorfweg 18, 8530 Deutschlandsberg
Weinhof Klug-Krainer 
Feldbaum 61, 8524 Bad Gams
Gasthaus Fuchswirt
Radlpass Straße 142, 8530 Deutschlandsberg
Suchaalm – Barbara Kienzer
Garanas 90, 8530 Deutschlandsberg
Weinofenblick – Romic Šukrija
Obergößl 61, 9413 St. Gertraud

Empfänger:	S chiklub Volksbank
	 8530 Deutschlandsberg
IBAN / BIC	AT 49 4477 0352 3800 0000
Bank Empfänger:	 wird automatisch nach Eingabe der IBAN Nummer ermittelt
Auftraggeber:	 ihre Adresse
IBAN / BIC	 ihre IBAN
Betrag:	 Bsp.: 90,00 EUR (bei Familien)
Verwendungszweck:	 Kennzahl:	 5 MB 2015/2016
		  Max Mustermann 11.08.2001
		  Anni Mustermann 15.10.2009
		  Zensi Mustermann 01.09.1977
Auftraggeberinformation:		  Pepi Mustermann 29.12.1973	
Die genauen Angaben der Kennzahlen (1 bis 6) finden sie am Erlagschein + Geb.-Datum

Liebe Mitglieder des 
Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg!
Bei Überweisung des 
Mitgliedsbeitrages übers Internet 
(Internet Banking, ELBA Internet, 
netbanking, eBanking …) 
gehen sie wie folgt vor:
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Liebe Mitglieder, Sponsoren und Sportler!
40 Jahre Schiklub Deutschlandsberg!
Der Schiklub Deutschlandsberg feierte heuer sein 40jähriges Bestehen 
und ich hatte die Ehre, diese Feier als Obfrau zu gestalten. 
Durch die zahlreichen Ehrungen die ich vornehmen durfte, wurde mir 
die Bedeutung der Vereinsarbeit und der Einsatz seiner Mitglieder über 
Jahrzehnte, vollends bewusst. 
Es geht um Verantwortung, um Motivation, um Einsatz, um Spaß, um 
Konfliktlösung, um Bereitschaft, um Umsicht und um Einsicht, 
um Sieg und Niederlage, …. 
Vier Jahrzehnte Schisport! Ich kann nur sagen, danke, dass ich ein Teil davon sein darf.
Auf diesem Weg möchte ich mich noch einmal bei allen helfenden Händen, sowohl gewählte 
Funktionäre, als auch zahlreiche Freunde im Hintergrund, bei allen Sponsoren, Familien, 
Rennläufern und begeisterten Schifahrern, bedanken. 
Gemeinsam haben wir viel geschafft.
Ich wünsche allen eine unfallfreie und erfolgreiche Schisaison 2016/2017

Eure Obfrau

Barbara Kienzer
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Vereinsjahr 2015/2016 – Rückblick
Das Schneetraining begann im November mit einem 
Gletscherwochenende im Mölltal.
Die Rennsaison startete am 6. Jänner auf der Weinebe-
ne. Das von unserem Verein ausgeführte Horst-Gruber-
Gedenkrennen eröffnete die West-Cup Serie.
Damit wir auch weiterhin tolle Talente in unserem Schik-
lub haben, veranstalteten wir auch letzte Saison einen 
Kinderschikurs auf der Weinebene. Unter der Leitung von 
Stefan Lienhart und Bernhard Pobernell wurden wieder 
viele Kinder mit der Materie Schnee vertraut gemacht 
und konnten am Ende des Schikurses erfolgreich am 
Abschlussrennen teilnehmen.
Erfolge unserer Rennläufer: 
Westcup Gesamtwertung: 
Kinder U8 w:
Anna Gölles 1. Platz ex aequo
Kinder U8 m:
Julian Pauritsch 4.Platz
Kinder U10 w:
Stella Pongratz 4.Platz
Lisa Lukan 5.Platz
Elinea Husslein 6.Platz
Kinder U10 m: 
Paul Gölles 7.Platz
Jakob Aigner 8.Platz
Kinder U12 m: 
Jonas Ehmann 4.Platz
Stefan Krainer 9.Platz
Damen:	
Kathrin Grill 2.Platz
Herren AK1:	
Michi Grill 1.Platz

Die Jahreshauptversammlung wurde heuer am 29.4.2016 
im Gasthaus Steinwandweber abgehalten. Durch die Neu-
wahl des Vorstandes und die Jubiläumsfeier: „40 Jahre 
Schiklub Deutschlandsberg“, war dies heuer ein beson-
derer Anlass. 
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder die Wanderung 
vom Gasthof Smolana nach Osterwitz zum Gedenkgot-
tesdienst statt.
Ein weiterer Fixpunkt im Sommer war das Abenteuer-
camp auf der Grünangerhütte. 
Im Herbst wurde es dann schon wieder ernst: wir starteten 
mit unserem wöchentlich stattfindenden Konditionstrai-
ning in der Halle.  Hier übten sich schon die 3jährigen für 
Koordination und Kondition.

Die Vereinsmeisterschaften bildeten den Abschluss un-
serer Rennsaison. Hier konnten sich einmal mehr die 
Routiniers durchsetzen: 
Tagesbestzeit weiblich: Barbara Kienzer und bei den 
Männern wie schon die Jahre zuvor: Michi Grill
Unsere Abschlussfahrt führte uns heuer auf den Hau-
ser Kaibling.
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Jahreshauptversammlung 2016 mit Neuwahl

ASVÖ-Ehrung 
für Johann Sturm jun.
Über Jahrzehnte 
wird der Schiklub 
Deutschlandsberg 
schon von der Lift-
gesellschaft Weine-
bene, allen voran 
der Familie Sturm, 
unterstützt und ge-
fördert.
War es früher Sturm Hans sen., so 
freuen wir uns, dass diese gönner-
hafte Eigenschaft auch von seinem 
Sohn Johann übernommen wurde. 
Als Dank für seine Tätigkeit rund um 
den Schiklub Volksbank Deutsch-
landsberg sollte Herrn Hans Sturm 
seitens des ASVÖ Steiermark bei der 
Jahreshauptversammlung eine Eh-
rung durch Vizepräsidenten  des AS-
VÖ Hans Hörzer und Herrn RR Wiel-
fried Reiterer zuteil werden.
Leider war Johann Sturm verhindert 
und so wird ihm diese Ehrung von 
unserer Obfrau Barbara Kienzer per-
sönlich überbracht werden.

Der Schiklub Deutschlandsberg fei-
erte im Zuge seiner Jahreshauptver-
sammlung am 29.4.2016 ein rundes 
Jubiläum und die Neuwahl des Vor-
standes. Bernd Köck präsentierte 
als langjähriger Obmann, Unterstüt-
zer und Mitstreiter eine launige Po-
werPoint-Präsentation der letzten 40 
Jahre. 

Als Vertre-
ter des Stei-
rischen Ski
v e r b a n d e s 
und des AS-
VÖ konnte Vi
z e p r ä s i d e n t 
Hans Hörzer 
und vom  AS-
VÖ  RR. Wilfried 
Reiterer be-
grüßt werden. 

Die neugewählten Vorstandsmit-
glieder konnten sich schon ein Bild 
von ihrer zukünftigen Tätigkeit ma-
chen.
Neu gewählter Vorstand: Obfrau 
Barbara Kienzer; Obfraustellvertre-
ter Mag. Christoph Gölles; Obfrau-
stellvertreter Mag. Gregor Aigner; 
Schriftführerin Akad. Vkfm. Barbara 
Pongratz; Schriftführerinstellvertre-
terin Kathrin Sackl; Kassier Ing. Ste-
fan Kiefer; Kassierstellvertreter Ing. 
Ronald Dengg.

Die Sponsoren Volksbank Deutsch-
landsberg mit Robert Sonnleitner 
und die Liftgesellschaft Weinebene 
wurden vom ASVÖ für ihre langjäh-
rige Sponsor Tätigkeit geehrt.

Eine besondere Ehre wurde dem 
langjährigen Obmann Herbert Wall-
ner mit der Verleihung des goldenen 
Ehrenzeichen  des ASVÖ durch Vi-
zepräsident Hans Hörzer zu teil. Im 
Zuge der Ehrung der langjährigen 
Sponsoren erklärte Dir. Robert Sonn-

Auch zahlreiche Ehrungen wurden 
bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung vollzogen. Darunter 
11 Mitglieder, die bereits seit 40 Jah-
ren dem Verein die Treue halten und 
4 Mitglieder, die seit 25 Jahren Mit-
glieder sind.

leitner die Verlängerung des Spon-
sorenvertrages mit der Volksbank 
Deutschlandsberg und es sei ihm da-
zu großer Dank ausgesprochen.  
Familie Klapsch sorgte für das leib-
liche Wohl  und so klang der gelun-
gene Abend mit der Einladung zu 
ausgezeichneten Backhendeln mit 
netten Gesprächen aus.
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Waldbauer Gustav, Köck Karl, Patsch Gerhard, Huemer 
Friedrich, Malli Günther und Marianne, Temmel Erich, 
Köck Bernd, Eisendle Birgit, Messner Claudia und Sonn-
leitner Wolfgang. 

25 Jahre Mitgliedschaft
Besonders erwähnen möchten wir auch unsere 25jäh-
rigen Jubilare, da es sich auch hier um ganz besondere 
Mitglieder handelt: 
Schliefsteiner August, Schlief-
steiner Karoline, Steinegger Ger-
fried und Wallner Herbert.
Bemerkenswert bei all unseren 
langjährigen Mitgliedern ist ihr 
Engagement für den Verein. 
Die meisten von Ihnen waren 
selbst über einen langen Zeit-
raum als Funktionäre tätig. Un-
zählige Stunden verbrachten sie freiwillig im Dienste des 
Sports auf den Schipisten.
Nochmals recht herzlichen Dank den Geehrten, für ihr 
fleißiges Mitwirken und Mitgestalten über viele Jahre. Ei-
nige von ihnen stehen dem Verein auch heute noch mit 
Rat und Tat zur Seite.

Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder
40 Jahre Mitgliedschaft
Die heurige Jahreshauptversammlung stand ganz im Zei-
chen von „40 Jahre Schiklub Deutschlandsberg“.  
Sehr zur Freude von Obfrau Barbara Kienzer 
konnte sie in diesem Zusammenhang auch 
die meisten der Gründungsmitglieder für ih-
re langjährige Treue und Mitgliedschaft per-
sönlich ehren:   

Herbert Wallner
Still und leise……
Am 23. November 2015 be-
kamen ehrenamtliche Sport-
funktionärinnen und Sport-
funktionäre Auszeichnungen 
für ihre Verdienste um das 
steirische Sportwesen verlie-
hen. 
Im Weißen Saal der Grazer 
Burg überreichte Sportlan-
desrat Jörg Leichtfried zu-
sammen mit den drei Prä-
sidenten der steirischen 
Sportdachverbände, Stefan 
Herker (Sportunion), Chri-
stian Purrer (ASVÖ Landes-
verband) und Gerhard Widmann (ASKÖ Landesverband), 
die Sportverdienstzeichen in Bronze, Silber und Gold.
Herbert Wallner, erhielt für seine Jahrzehnte lange Tätig-

Vereinsbeitritt: 1991
	 1991:	Beginn Vereinstrainer
	1993/1994:	Beirat im Vorstand 
		 Schiklub VB Deutschlandsberg
	1994-1996:	Schriftführer Stellvertreter
	1995-2017:	Konditionstraining; Trainer
	1996-1998:	Schikurskoordinator und 
		 Sektionsleiter Snowboard und Trainer
	 1996:	D-Trainerausbildung und Prüfung 
	 1998:	Lehrwart-Fit/Jugend
	1998-2006:	Obmann Stellvertreter
	 Seit 2005:	bis heute Organisator der 
		 Schulschiwettkämpfe 
		 des Bezirkes Deutschlandsberg
	 2003:	Bezirksreferent SB VI 
	 2005:	Goldene Ehrennadel St. Schiverband 
	2007-2013:	Obmann
	 2015:	Sportverdienstabzeichen 
		  in Silber Land Steiermark
	 2016:	Ehrenzeichen ASVÖ 

Der Schiklub Deutschlandsberg möchte sich auf diesem 
Weg noch einmal recht herzlich für die hervorragende 
Arbeit rund um den Sport bedanken und gratuliert zum 
Sportverdienstabzeichen in Silber. 

keit im Sport das Landessportehrenzeichen für besonde-
re Verdienste in Silber.
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Große West-Cup-Siegerehrung
Mit einer großen Siegerehrung ging der diesjährige West-Cup zu Ende. (Foto: KK) 
Trotz der nicht wirklich guten Winterverhältnisse und der Schließung des Schibetriebes auf der Hebalm konnten alle 
sieben Rennen im Raiffeisen Rennsport-Pongritz Humitsch West-Cup fast planmäßig abgehalten werden. Mit dem 
letzten Rennen am 12. März wurde die Rennsaison abgeschlossen.
Die Gesamtsieger wurden am 3. April bei einer vom SC 
Deutschlandsberg veranstalteten Siegerehrung mit Eh-
renpreisen und Gutscheinen von Rennsport Pongritz, 
der Liftgesellschaft Salzstiegl, Liftgesellschaft Weine-
bene, Auto Hüttel und Therme NOVA geehrt.
Die Veranstaltung wurde mit einem beeindruckenden 
Video über die abgelaufene Saison und einer Gruß-
botschaft von Weltcupläufer Felix Neureuther an die 
Gesamtsieger Anna Schilcher und Manuel Hüttel ein-
geleitet.
In den Kinderklassen U-8 bis U-12 hat sich bei den 
Mädchen Anna Strommer vor Ann Katrin Lippert und 
Sofie Woldrich durchgesetzt. Bei den Burschen holte 
sich Tobias Walter vor Leo Schriebl und Moritz Preget-
ter den Gesamtsieg.
In der Klasse U-14 bis AKV (Schüler/Erwachsene) 
konnte sich bei den Damen Anna 
Schilcher vor Chiara Weißenstei-
ner und Steffanie Schutti behaup-
ten und bei den Herrn holte sich 
Manuel Hüttel vor Rene Pongritz 
und seinem Bruder Martin Hüttel 
die Glaskugel. 
In der Vereinswertung, konnte sich 
der SC Salzstiegl klar vor der Union 
Köflach und dem WSV Rosenkogel 
durchsetzen.
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Vereinsmeisterschaft 2015/2016
Am 5. März 2016 wurden  vom Schik-
lub Deutschlandsberg die Vereins-
meisterschaften auf der Weinebene 
unter zahlreicher Beteiligung ausge-
tragen. Auch das stürmische Wetter 
konnte die Motivation der über 60 
Starter nicht trüben. Die Nachwuchs-
läufer des Schiklub Deutschlands-
berg stellten mit Spitzenleistungen 
ihr Können unter Beweis. Den Ta-
gessieg errangen aber die Routini-
ers Michael Grill und Obfrau Babsi 
Kienzer.
Die Siegerehrung fand wie schon 
Jahre zuvor wieder im Gasthof Wein-
ofenblick statt.
Es gab wieder hervorragende Sach-
preise und zwei köstliche Torten für 
die Tagesbestzeiten. 

Im Anschluss an die Preisverleihung 
wurde unter allen Teilnehmern ein ori-
ginal signierter Helm und eine Schi-
brille von Werner Franz verlost. 
Beim anschließenden gemütlichen 

B e i s a m m e n s e i n 
wurden schon Pläne 
für die nächste Sai-
son geschmiedet. 
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LIECHTENSTEIN HOLZFACHZENTRUM
Liechtensteinstraße 15, 8530 Deutschlandsberg

Tel. 03462-2222-0, www.holztreff.at
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7-12 u. 13-17 Uhr; Sa 8-11 Uhr
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Vereinsmeisterschaft 2016 – Riesenslalom
OFFIZIELLE ERGEBNISLISTE

Ergebnisliste Gleichmäßigkeit 
Vereinsmeisterschaft 2016

Rang	S tNr	 Name	 JG	 1. Lauf	  2. Lauf	 Ges.Zeit
Kinder U6	  
1	 4	 HERZOG YARA 	 2010	 59,50	 51,82	 1:51,32
2	 2	 AIGNER MONA 	 2010	 1:02,44	 57,75	 2:00,19
3	 5	 TIMISCHL CARINA 	 2010	 1:03,85	 1:04,76	 2:08,61
4	 3	 PREGARTNER MIA	 2010	 2:14,41	 2:07,37	 4:21,78
Kinder U6  
1	 6	 SMOLANA Paul	 2010	 50,85	 51,30	 1:42,15
2	 8	 POBERNEL Richard	 2010	 59,15	 53,83	 1:52,98
3	 7	 HERZOG LOUIS	 2012	 1:44,81	 1:33,94	 3:18,75
Kinder U8  
1	 9	 POBERNEL Anna	 2008	 48,25	 46,83	 1:35,08
2	 10	 GÖLLES Anna	 2008	 49,16	 54,60	 1:43,76
Kinder U9 + Kinder U10  
1	 17	 PONGRATZ Stella	 2006	 42,88	 42,79	 1:25,67
2	 18	 HUSSLEIN Elinea	 2006	 43,39	 44,08	 1:27,47
3	 14	 LUKAN Lisa	 2006	 43,29	 44,54	 1:27,83
4	 15	 REINBACHER FLORA 	 2007	 44,59	 46,35	 1:30,94
5	 16	 TIMISCHL CHRISTINA 	 2007	 48,98	 48,68	 1:37,66
Kinder U11 + Kinder U12  
1	 21	 SACKL Veronika	 2005	 40,24	 40,35	 1:20,59
Schüler U13 + Schüler U14
1	 27	 SACKL Antonia	 2003	 40,04	 38,80	 1:18,84
2	 26	 NEUMEISTER KERSTIN 	 2002	 49,20	 48,00	 1:37,20
Schüler U15 + Schüler U16  
1	 32	 SCHALLERL Christina	 2001	 35,68	 35,90	 1:11,58
2	 31	 DENGG BETTINA 	 2001	 36,34	 35,98	 1:12,32
Jugend U18 + Jugend U21  
1	 36	 KIEFER-KOGLER Sandra	 1999	 42,63	 39,59	 1:22,22
Alterskl. Damen  
1	 43	 KIENZER Barbara	 1972	 35,04	 36,24	 1:11,28
2	 38	 KIEFER-KOGLER Karoline	 1977	 37,28	 39,43	 1:16,71
3	 42	 SCHLIEFSTEINER Karoline	 1959	 39,67	 41,20	 1:20,87
4	 46	 SMOLANA Eva	 1982	 41,52	 41,14	 1:22,66
5	 45	 PONGRATZ BARBARA 	 1972	 41,87	 40,85	 1:22,72
6	 44	 DENGG MONIKA 	 1975	 43,70	 42,60	 1:26,30
7	 39	 WALCHER ANITA 	 1971	 44,13	 42,71	 1:26,84
8	 41	 LENZ ELISABETH 	 1984	 53,14	 57,91	 1:51,05
9	 40	 AGNER DANIELA 	 1983	 1:04,58	 56,93	 2:01,51
Kinder U8  	
1	 13	 SMOLANA Felix	 2008	 43,02	 45,22	 1:28,24
2	 11	 KOHLER TOBIAS 	 2008	 47,98	 49,38	 1:37,36
3	 12	 TOPPLER MAXIMILIAN 	 2008	 57,65	 53,82	 1:51,47
Kinder U9 + Kinder U10  
1	 20	 AIGNER Jakob	 2007	 43,57	 44,99	 1:28,56
2	 19	 GÖLLES Paul	 2006	 44,35	 45,76	 1:30,11
Kinder U11 + Kinder U12  
1	 23	 PÖLLINGER Andreas	 2004	 38,11	 36,97	 1:15,08
2	 25	 MÖRTH Max	 2004	 38,39	 37,60	 1:15,99
3	 22	 BITTDORFER FELIX 	 2004	 37,35	 39,31	 1:16,66
4	 24	 KRAINER Stefan	 2005	 38,56	 38,80	 1:17,36
Schüler U13 + Schüler U14  
1	 29	 PÖLZL Alexander	 2002	 33,93	 33,09	 1:07,020
2	 30	 KRAINER Johannes	 2002	 35,44	 36,95	 1:12,39
3	 28	 KIENZER Jakob	 2002	 43,42	 42,24	 1:25,66
Schüler U15 + Schüler U16  
1	 35	 MÜLLER Dominik	 2000	 34,42	 34,65	 1:09,07
2	 34	 WALCHER Fabian	 2001	 35,26	 34,83	 1:10,09
3	 33	 KOGLER Fabian	 2001	 36,03	 37,32	 1:13,35
Jugend U18 + Jugend U21 
1	 37	 DENGG LUKAS 	 1999	 34,99	 33,73	 1:08,72
Allgem. Klasse  	
1	 59	 KONRATH Thomas	 1986	 30,39	 1:02,64	 0,00
2	 60	 LIENHART Stefan	 1987	 34,33	 33,61	 1:07,94
Altersklasse I  
1	 55	 GRILL Michael	 1985	 32,47	 31,65	 1:04,12
2	 56	 POBERNEL Bernhard	 1980	 34,75	 33,41	 1:08,16
3	 57	 5SMOLANA Peter	 1978	 35,60	 36,08	 1:11,68
4	 58	 REINBACHER KNUT Ddr.	 1978	 38,01	 37,66	 1:15,67
Altersklasse II  
1	 50	 WALCHER HERIBERT 	 1966	 33,82	 33,99	 1:07,81
2	 51	 BITTDORFER WALTER 	 1966	 36,07	 34,75	 1:10,82
3	 54	 DENGG RONALD 	 1973	 36,06	 35,60	 1:11,66
4	 61	 SACKL Martin	 1974	 37,07	 36,21	 1:13,28
5	 52	 MÜLLER ALFRED 	 1970	 39,93	 37,78	 1:17,71
6	 53	 KIEFER-KOGLER Stefan	 1973	 42,18	 39,67	 1:21,85
Altersklasse III + Altersklasse IV  
1	 48	 5WALLNER Herbert	 1958	 36,00	 35,19	 1:11,19
2	 47	 SCHLIEFSTEINER August	 1954	 39,59	 38,30	 1:17,89
3	 49	 STEFFAN Martin	 1963	 43,56	 41,65	 1:25,21
Gemeldete Starter: 61 - In der Wertung: 60 (98,36%)
Nicht im Ziel (1. Lauf): 1 (1,64%)
	 1	 REINBACHER Charlotte

Name	 1. Dg.	 2. Dg.	D iff.
Pongratz Stella	 42,79	 42,88	 0,09
Sackl Veronika	 40,24	 40,35	 0,11
Walcher Heribert 	 33,82	 33,99	 0,17
Schallerl Christina	 35,68	 35,90	 0,22
Müller Dominik	 34,42	 34,65	 0,23
Krainer Stefan	 38,56	 38,80	 0,24
Timischl Christina 	 48,68	 48,98	 0,30
Reinbacher Knut 	 37,66	 38,01	 0,35
Dengg Bettina 	 35,98	 36,34	 0,36
Smolana Eva	 41,14	 41,52	 0,38
Walcher Fabian	 34,83	 35,26	 0,43
Smolana Paul	 50,85	 51,30	 0,45
Dengg Ronald 	 35,60	 36,06	 0,46
Smolana Peter	 35,60	 36,08	 0,48
Husslein Elinea	 43,39	 44,08	 0,69
Lienhart Stefan	 33,61	 34,33	 0,72
Mörth Max	 37,60	 38,39	 0,79
Wallner Herbert	 35,19	 36,00	 0,81
Grill Michael	 31,65	 32,47	 0,82
Pölzl Alexander	 33,09	 33,93	 0,84
Sackl Martin	 36,21	 37,07	 0,86
Timischl Carina 	 1:03,85	 1:04,76	 0,91
Pongratz Barbara 	 40,85	 41,87	 1,02
Dengg Monika 	 42,60	 43,70	 1,10
Pöllinger Andreas	 36,97	 38,11	 1,14
Kienzer Jakob	 42,24	 43,42	 1,18
Kienzer Barbara	 35,04	 36,24	 1,20
Neumeister Kerstin 	 48,00	 49,20	 1,20
Sackl Antonia	 38,80	 40,04	 1,24
Lukan Lisa	 43,29	 44,54	 1,25
Dengg Lukas 	 33,73	 34,99	 1,26
Kogler Fabian	 36,03	 37,32	 1,29
Schliefsteiner 	 38,30	 39,59	 1,29
Bittdorfer Walter 	 34,75	 36,07	 1,32
Pobernel Bernhard	 33,41	 34,75	 1,34
Kohler Tobias 	 47,98	 49,38	 1,40
Gölles Paul	 44,35	 45,76	 1,41
Walcher Anita 	 42,71	 44,13	 1,42
Aigner Jakob	 43,57	 44,99	 1,42
Pobernel Anna	 46,83	 48,25	 1,42
Krainer Johannes	 35,44	 36,95	 1,51
Schliefsteiner Karoline	 39,67	 41,20	 1,53
Reinbacher Flora 	 44,59	 46,35	 1,76
Konrath Thomas	 30,39	 32,25	 1,86
Steffan Martin	 41,65	 43,56	 1,91
Bittdorfer Felix 	 37,35	 39,31	 1,96
Kiefer-Kogler Karoline	 37,28	 39,43	 2,15
Müller Alfred 	 37,78	 39,93	 2,15
Smolana Felix	 43,02	 45,22	 2,20
Kiefer-Kogler Stefan	 39,67	 42,18	 2,51
Kiefer-Kogler Fabian	 39,59	 42,63	 3,04
Toppler Maximilian 	 53,82	 57,65	 3,83
Aigner Mona 	 57,75	 1:02,44	 4,69
Lenz Elisabeth 	 53,14	 57,91	 4,77
Pobernel Richard	 53,83	 59,15	 5,32
Gölles Anna	 49,16	 54,60	 5,44
Pregartner Mia	 2:07,37	 2:14,41	 7,04
Agner Daniela 	 56,93	 1:04,58	 7,65
Herzog Yara 	 51,82	 59,50	 7,68
Herzog Louis 	 1:33,94	 1:44,81	 10,87
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WIR 
STELLEN VOR...

Jonas Ehmann – 
ein Sporttalent!
Deutschlandsberg/Eibiswald l 
Die NMS Eibiswald zählt zu den 
besten Sport fördernden Schulen, 
die Talente entdecken und Bega-
bungen fördern. 
Jonas Ehmann (Jhg. 2005) hat be-
reits im ersten Halbjahr bewiesen, 
dass er als sportliches Multitalent 
an dieser Schule genau richtig ist. 
Im Oktober 2015 holte er sich Gold 
bei den Lauf-Schulmeisterschaften 
und beim Bezirksfinale die „CROSS 
TROPHY 15/16“ mit dem Schulteam. 
Bei den Bezirksmeisterschaften auf 
der Weinebene gewann Jonas am 
12.2. 2016 souverän den Schi-Al-
pin-Meistertitel im U12-Riesentor-
lauf. 
Mit überdurchschnittlichen Leistungen und feiner Fuß-
balltechnik überzeugt er als U11-Spieler in der Schule 
und beim Verein. Über sportmotorische Tests im Unter-
richt konnten die Sportlehrer ein hohes Leistungspoten-
zial bei den motorischen Fertigkeiten Lauf, Sprung und 
Wurf feststellen. 
Das nächste erklärte Ziel ist daher eine Medaille beim 
Leichtathletik-Dreikampf im Mai in Deutschlandsberg!
„Die Sport-Entwicklung von Kindern wird entscheidend 
von den Eltern, aber natürlich auch von uns Lehrern ge-
prägt. 
Die NMS-Eibiswald bietet den Schülerinnen und Schü-
lern eine sportliche Basisausbildung und keine einseitige 
Spezialisierung auf eine bestimmte Sportart. Die Aufgabe 
des Sportunterrichtes ist umfangreiche sporttechnische 
Fertigkeiten und motorische Fähigkeiten zu schulen! 
Mehrere Meistertitel unserer Schülerinnen und Schü-
ler auf Bezirks-, Landes- und Bundesebene sind unse-
re sichtbaren Er-
folge, die auch 
den Gasselsdor-
fer Jonas Eh-
mann bewegt 
haben, in Eibis-
wald die Schu-
le zu besuchen“, 
betont Sportko-
ordinator Rupert 
Pelzmann
Wir sind beson-
ders stolz, dass 
Jonas seine 
Schikarriere in unserem Verein bestreitet. Hier kann er 
auf beachtliche Erfolge zurückblicken. Sein Rennläufer-
talent hat er nicht nur im Westcup sondern auch auf Lan-
desebene bewiesen. 
Der Schiklub ist stolz auf seinen Schützling.
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Der Schiklub gratuliert herzlich...
Hochzeit im Hause Köck – Sengwein

„Was lange dauert, wird 
endlich gut!“ Das trifft 
auch auf die mittlerwei-
le 14 jährige Beziehung 
zwischen Verena Köck 
und Mario Sengwein zu. 
Bereits im Jugendalter 
haben sich die beiden 
Sportler im Rennkader 
des Schiklubs kennen 
und offensichtlich auch 
lieben gelernt. 

Nach dem Bezug des Eigenheimes vor 4 Jahren erblickte 
2014 Sohn Max das Licht der Welt. Somit war das Fami-
lienglück – fast – vollkommen. Was noch fehlte, war die 
Hochzeit!
Diese wurde im Juni 2016 im Kreise der Familien und im 
Beisein vieler Freunde und Bekannte gebührend gefei-
ert. Wie es sich gehört, haben zahlreiche Wegbegleiter 
aus den verschiedenen Vereinen bzw. Organisationen 

den Weg zur Hochzeits-
zeremonie „versperrt“. 
Neben der Bergrettung 
und den Naturfreunden 
waren auch zahlreiche 
Schiklub-Mitglieder und 
Funktionäre zum „Ab-
sperren“ eingetroffen. 
Beim Tandem-Slalom 
überzeugte das Hoch-

zeitspaar mit einer 
Spitzenleistung. 
Der schwierige Par-
cours wurde mit 
Bestzeit bewältigt 
und somit war der 
Weg zum Standes-
amt frei. Nach der 
feierlichen Hoch-
zeitszeremonie – na-
türlich im Freien – traf 

sich die Hochzeitsgesellschaft zur gemeinsamen Feier im 
„Alpengasthof Koralpenblick“ der Familie Smolana.
Die Funktionäre, Trainer und Freunde im Schiklub wün-
schen dem Brautpaar alles erdenklich Gute für die Zu-
kunft, vor allem Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Michael Grill mit Bestzeit im Ziel!
Wir gratulieren und wün-
schen der Jungfamilie 
Katharina und Michael 
Grill für ihren weiteren 
Lebensweg, den sie seit 
20.08.2016 auch mit kirch-
lichem Segen bestreiten, 
alles Gute. 
Bevor die Trauung in der 
Wolfgangikirche stattfin
den konnte, haben Mit–

glieder des SK VB DL den Beiden allerdings einige Hin
dernisse in den Weg gestellt.
So musste Michael zuerst einen Miniabfahrtslauf bestrei-
ten. Dies wurde allerdings durch etwas ältere Skier, zu 
kurz geratenen Skistecken und der geänderten Strecken-
führung (Start unten – Ziel oben) erschwert. 
Nach Bewältigung dieser Aufgabe musste Katharina 
einen von Günther Malli verfassten Lückentext vervoll-
ständigen, sodass sich am Ende die Glückwünsche der 
anwesenden Ver-
einsmitglieder erga-
ben. Für die ausge-
bildete Erzieherin 
kein Problem.
Parallel dazu muss-
te der Orthopädies-
chuhmachermeister 
Michael sein Können 
unter Beweis stellen.  
Ein von Karoline Kiefer 
Kogler mit der Motorsä-
ge hergestellter Leisten 
in der Form eines  Wan-
derschuhs  musste mit 
Leder eingefasst werden. 
Es war bewundernswert, 
wie rasch und sicher di-
ese Aufgabe vom Bräu-
tigam gelöst wurde. In 
kürzester Zeit lag ein mo-
discher Lederwanderschuh vor den Anwesenden, selbst 
auf das Schuhband war nicht vergessen worden.
Beim abschließenden Umtrunk hatten alle „Absperrer“ 
dann nochmals die Gelegenheit, dem Brautpaar ihre 
Glückwünsche zu überbringen.
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25,-
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8530 Deutschlandsberg, Unterer Platz 8, Tel.: 03462/2474
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spüren, was natürlich für den kom-
menden Winter von großem Vorteil 
ist, denn gemeinsam sind wir stark 
und es ist (sehr) viel möglich!
Erwähnenswert ist auch das sehr gu-

te Essen, das wir 
genießen durf-
ten.
Alles in allem wa-
ren es gelungene 
und interessante 
Tage, die es hof-
fentlich auch im 
nächsten Jahr 
wieder geben 
wird.

25. bis 27.August 2016
Nach einer anstrengenden Anreise 
über die Suchaalm erreichte man 
abends ziemlich müde die Grünan-

gerhütte. Dadurch fiel der erste Hüt-
tenabend relativ kurz aus. 
Abwechslungsreiche Spiele wie „Ori-
entieren im Gelände“, „Discgolf“, 
„Tauspringen“ und eine Wanderung 
zum Loskogel-Gipfelkreuz ließen die 
Zeit viel zu schnell vergehen. 
Die Nachtwanderung darf auch nicht 
unerwähnt bleiben. Besonders für 
die jungen Teilnehmer war das ein 
„Highlight“.
Das gute Verständnis der Kinder un-
tereinander war heuer deutlich zu 

Hallentraining und
Nikolaus
In der Saison 2015/16 wurde mit zwei 
Gruppen bis zu den Semesterferien 
in der Halle trainiert. Unter der An-
leitung von zwei „neuen“ Trainern 
konnten die Kinder des Schiklubs 
sich wöchentlich treffen und neue 
Bewegungserfahrungen sammeln. 
Das wichtigste Ziel, speziell für den 
Rennkader, war wieder die entspre-
chende körperliche Vorbereitung auf 
das Schi- und Rennfahren im Win-
ter.

Abenteuercamp Grünangerhütte

10 Kindern war es eine kleine und „fei-
ne“ Gruppe, von denen die meisten 
den Schikurs im vergangenen Winter 
besuchten und auch dieses Jahr im 
Turnsaal der NMS 2 Deutschlands-
berg anzutreffen sind.
Die zweite Gruppe war der Renn- und 
Trainingskader. Unter der neuen Lei-
tung von Christian Wipfler trainierten 
durchschnittlich 12 Kinder im Turn-
saal der NMS 1 Deutschlandsberg. 
Von Ende September bis zu den Se-
mesterferien floss hier jede Woche 
viel Schweiß, ohne aber den Spaß 
an der Bewegung zu verlieren. Für 
viele Teilnehmer waren die Einheiten 

Die Gruppe der Kleinkinder (von 4 
bis ca. 8 Jahren) leitete ein „alter“ 
bekannter Trainer – Herbert Wallner. 
Hier erfolgte ein sanfter Einstieg in ein 
regelmäßiges körperliches Training, 
bei dem das Spielen und der Spaß 
an der Bewegung im Vordergrund 
standen. Ein Highlight war sicherlich 
der Besuch vom Nikolaus in der Tur-
nerschaftshalle, der liebevoll und ein-
fühlsam seine Geschichte den Kin-
dern vermittelte. Mit durchschnittlich 
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Saisonrückblick:
Außerst kurios und schwierig begann die Saison für 
uns aufgrund der schlechten Wetterlage. 
Einerseits konnten wir den oberen kleinen Bereich 
des Neighborhood Snowparks bereits Anfang De-
zember so früh wie noch nie eröffnen, aber aufgrund 
der lang anhaltenden Warmwetterphase um Weih-
nachten den Rest des Parks erst Anfang Dezember 
freigeben. Trotzdem waren wir wieder einer der ersten 
Snowparks im östlichen Alpenraum Österreichs, der 
ein ansprechendes Setup bieten konnten. 
Erst nach einiger Zeit kam der Winter in Schwung 

und mit ihm alles was Freesking und Snowbaorden betrifft. Nach und nach 
konnten wir das Setup besser raus putzen und schließlich fast 30 Obstacles 
der Freestyle-Community zur Verfügung stellen. 

Beim Neighborhood 
Jam, dem Slopestyle-
Contest, aber auch 
beim Catch Some Rails, 
dem Rail-Contest, be-
kämpfte sich wieder 
das Who-is-who der lo-
kalen Freestyle-Elite mit 
Ridern aus anderen Re-
gionen und konnte sich 
am beachtlichen Setup 
durchwegs mehr als be-
haupten. 
Durch den etwas ver-
schlafenen Start des 
Winters war die Saison 
nicht nur gefühlt recht 
kurz, trotzdem konnten 
wir mit ein paar kleinen 
Events noch eine Men-
ge Action und Spaß im 
Park erleben. 
Den Abschluss bildeten, 
wie schon in den Jahren 
zuvor, die After-Season-
Events, bei denen wir 
lange nach Einstellung 
des Liftbetriebs noch-
mals ein verkleinertes 
Setup des Parks im April 
bei der Slushy Summer 

zu kurz, obwohl 1,5 Stunden in der 
Halle sehr intensiv und anstrengend 
sein konnten. Nicht umsonst waren 
die besten in der Halle auch die be-
sten bei den Vereinsmeisterschaften 
am Ende der Saison 2015/16!
Leider spürt auch der Schiklub, wie 
alle Sportvereine, die weiter fort-
schreitende Bequemlichkeit der Ge-
sellschaft. Immer mehr Kinder be-
kommen von ihren Eltern zu wenig 
vermittelt, dass ein gesundes Maß 
an sportlicher Bewegung für jeden 
Menschen (lebens-) notwendig ist! 
Daher ein Aufruf an alle Leser dieser 
Broschüre:
Schickt eure Kinder zu Sportverei-
nen, macht selbst so viel wie mög-
lich Bewegung und Sport, der Kör-
per und auch der Geist werden es 
euch danken!

Erlebnisurlaub in freier Natur – auf der kärntnerischen Alm – auf der steirischen Höh. Wer 
das Unberührte liebt, der findet auf saftigen Almwiesen und auf sonnigen Bergen unzäh-
lige Möglichkeiten für Spaziergänge und Bergwanderungen im bis zu 2141 Meter hohen 
Koralpenmassiv. Gut markierte Wanderwege führen zu zahlreichen bewirtschafteten Alm-
hütten. Wer zusätzlich zum großartigen Wanderangebot für jung und alt noch aktiv sein 
will, dem stehen im steirisch-kärntnerischen Raum rund um die Weinebene zahlreiche 
Besichtigungs-, Ausflugs- und Einkaufsmöglichkeiten zur Verfügung.

Im Winter für Schitouren, Langlaufen, alpinen Schilauf und Snowboarden. Schneesichere 
und gut präparierte familien- und kinderfreundliche Pisten. Schi- und Snowboardschule. 
Gute Gastronomie mit bodenständiger Küche. Von Känten und Steiermark aus problem-
los auf gut ausgebauter und gut geräumter Straße zu erreichen .
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Session und Ende Mai unter Plamen 
bei der Snow Beach Party rockten.
Auch im Sommer waren wir nicht un-
tätig. Neben den alljährlichen Repa-
ratur- und Wartungsarbeiten haben 
wir uns heuer ein Holzhütte in sehr 
rustikalem Look in den Park gebaut. 
Wir sind bereit für die neunte Sai-
son des Neighborhood Snowparks 
und hoffen auf einen optimalen Win-
tereinbruch, um sobald als möglich 
mit den Aufbauarbeiten beginnen zu 
können. 
Es wird zwei neue Rails geben, ins-
gesamt sind wieder fast 30 Obstacles 
geplant, darunter Kicker von 3–12 m, 
zahlreiche Boxen und Rails sowie 
einige Jib-Obstacles, welche zum 
Großteil bereits beim Opening am 17. 
Dezember bereit stehen sollten. 

Mit dem Neighborhood-Jam im Slo-
pestyle-Format wird unser erster 
Contest am 04. Februar stattfinden. 
Danach wird es noch das eine oder 
andere Fun-Event geben, wo man für 
Tricks Sachpreise abstauben kann. 
Nach Ende der Saison behalten wir 
die Tradition der After-Season Events 
bei um den Abschluss gebührend zu 
zelebrieren.
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Fasching in Deutschlands-
berg???!!!! Etwas, das es in 
den letzten Jahren gar nicht 
oder zumindest kaum gege-
ben hat, ist im vergangenen 
Jahr wieder in Form eines 
Umzuges am Hauptplatz zu 
neuem Leben erweckt wor-
den. 
Dass der Skiklub dabei ver-
treten sein musste, war von 
Anfang an klar. Es ging nur 
um die drei „W“ – was?, wie? 
und wer?. Es sollte zur Ver-
einstätigkeit passen und 
auch einen Bezug zu un-
serer Region haben. Bald 

war die Idee geboren – wir bauen die erste Schneeka-
none der Weststeiermark nach. Das dabei entstandene 
Gerücht, dass Vereinsmitglieder unter der Führung von 
Stefan Kiefer sogar im Joanneum in Graz  nach Bauplä-
nen geforscht haben, stimmt allerdings nicht. Wahr ist viel 
mehr, dass die beim Umzug verwendete Schneekanone 
auf dem Dachboden eines Vorstandsmitgliedes gefunden 

worden ist. Die weitere Planung 
des „Unternehmens Schneeka-
none“  lag ab diesem Zeitpunkt in 
den bewährten Händen von Ob-
frau Barbara Kienzer.
Am Faschingssamstag  war dann 
ab 9.00 Uhr der Aufbau des Wa-
gens geplant, und so traf man sich 
in gar nicht so kleiner Runde bei 
Martin Stefan (er stellte das Fahr-
zeug zur Verfügung), um mit viel 
Begeisterung und Einsatz das Ge-
fährt zu verschönern. 
Es wurden die erforderlichen Ta-
feln angebracht, schon etwas in 
die Jahre gekommenen Skimo-
delle befestigt und  durch das An-
bringen von Reisig wurde letzt-
lich auch dem Umweltgedanken 
(Landschaftsschutz) Rechnung 
getragen. Alle waren begeistert 
und bewunderten bei einer klei-

nen Stärkung (Dank an Barbara1 und Barbara2) das Wun-
derwerk der Technik.
Nun sollte die Schneekanone erstmals offiziell in Be-
trieb gehen. Dazu einige technische Details: Antrieb 1 
PS (Personenstärke), Motorleistung  durch Parallelschal-
tung mehrerer Personen beliebig aufrüstbar.
Abmessungen (in mm): 1950x653x167.
Produktionsmenge an Schnee (abhängig von der PS-
Zahl) in m³: Zwischen 0,3 und 1,1 pro 10 Minuten.
Arbeitsweise: Das eingefüllte Hackgut (vorzugsweise 
sollte es Fichte oder Tanne sein) wird durch die Rota-
tion des  turbinenähnlichen  Schaufelrades und die da-
bei entstehenden Flieh- oder Zentrifugalkräfte in die Luft 
geschleudert.  Durch die hohe Fallgeschwindigkeit und 
der ausgezeichneten Luftgüte unserer Almen, verwandelt 
sich dabei der Ausgangsstoff Holz in resublimiertes Was-
ser = Schnee. Wobei hier die  genaue Reihenfolge Sub-
limierung – Resublimierung der Einfachheit halber weg-
gelassen wird.
Leider waren wir bei unserem ersten Probelauf sehr rasch 
dahinter gekommen, dass die Luftgüte in Deutschlands-
berg so schlecht ist, dass der vorgesehene Prozess nicht 
vollständig abläuft. 
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Der Umwandlungsvorgang Holz in Wasser konnte nicht 
erfolgen und unsere Demonstration  musste sich auf den 
Fliehkraftteil beschränken, oder anders gesagt – es kam 
auch hinten wieder Holz heraus.
Dies tat aber unserer Begeisterung keinen Abbruch und 
so fanden wir uns alle pünktlich in der Schulgasse ein und 
warteten auf den Start des Umzuges. Alle hatten schon 
jetzt großen Spaß, gab es doch Tee, Glühwein, Krapfen 
und jede Menge Lustiges. 
Beim Abmarsch war schon klar, übersehen oder überhört 
konnte unsere Gruppe nicht werden. Riesige Kuhglocken 
– von Herberts Hüftschwung sprechen noch heute Alle 
– ertönten, Firngleiter mit Einstangentechnik zeigten die 
Möglichkeiten der Fortbewegung und zudem gab es vom 
Wagen Getränke, Süßigkeiten und Hobelscharten. Die 
gute Laune war garantiert und nicht einmal kurzfristiger 
Treibstoffmangel am Zugfahrzeug konnte daran etwas 
ändern. Diese Menschenmenge am Hauptplatz hat es 
wohl noch nie gegeben. Die Straße war dicht gesäumt 
mit Zuschauern, die hoffentlich ebenso viel Spaß hatten 
wie wir. Wir selbst haben es während der gesamten Fahrt 
ordentlich schneien lassen und so mancher Zuschauer 
bekam beabsichtigt oder nicht seine Ladung ab. 
Dass dabei immer nur Holz herauskam lag wie gesagt 
an der Luftgüte. Auf diese Art haben wir den gesamten 
Hauptplatz versorgt und waren dann doch ziemlich froh, 
als wir das Ziel des Umzuges, das Rathaus erreicht hatten. 
Dort wurde noch einmal ordentlich mit den Glocken ges-
cheppert, zeigten die Firngleiter mit ihren originalen Fass-
dauben wies es geht und beschneiten wir 
den oberen Hauptplatz nochmals unter 
Einsatz aller zur Verfügung  stehender 
PS. Unbestätigten Meldungen zu Folge 
soll in einem bekannten Cafe Restaurant 
am oberem Hauptplatz unser „Schnee“ 
noch in der darauffolgenden Woche aus 
den Ritzen und Schlitzen des Mobiliars 
zu entfernen gewesen sein.
Allen Beteiligten war klar, selten so ge-
lacht und Spaß gehabt zu haben und 
man war sich einig, auch 2017 dabei zu 
sein.
Es werden bereits die ersten Ideen dafür 
gesammelt und jedes Vereinsmitglied ist 
eingeladen dabei mitzumachen.
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Am 08.12.2015 fand zur Saisonope-
ning ein Er und Sie Lauf statt. Die Teil-
nehmer mussten einen leichten Rie-
sentorlauf mit vier Stationen Hand in 
Hand bewältigen. Es gab drei Klas-
sen: Die Kinderklasse bis 10 Jahre, 
die Jugendklasse von 11 bis 18 Jah-
re und die Erwachsenenklasse von 
19 Jahre aufwärts. Statt dem Nenn-
geld von fünf Euro pro Person, baten 
wir um Sachpreisspenden. Die Sta-

8530 DEUTSCHLANDSBERG ● HASELBACHSTRASSE 94
TELEFON + FAX: 03462 / 71 15 ● MOBIL: 0676 / 91 97 601
e-mail: holzbau.reinisch@aon.at ● www.holzbau-reinisch.at

Saisonbeginn mit einem Er- und Sie-Lauf
Die Siegerehrung fand im Alpengast-
hof Weinofenblick statt. Eine klei-
ne aber feine Runde hatte sehr viel 
Spaß bei Speis und Trank. Das Ge-
sellschaftliche kam nicht zu kurz, das 
war der Sinn der Sache.
Danke allen Helfern und Teilnehmer 
für den guten Ablauf des Rennens.

tionen waren Schwedenbomben es-
sen mit Schnaps trinken für die Er-
wachsenen und Grapefruitsaft für 
die Kleinen. Am Nagelstock musste 
ein Nagel versenkt werden, und mit 
fünf Zäpfen wurde die Treffsicherheit 
auf Holzscheiben geprüft. Die letzte 
Station musste mit Schiern ein Kreis 
Hand in Hand mit dem Partner gelau-
fen werden.
Es waren 18 Paare am Start. Zwei 
Rennläufer mussten zweimal fahren. 
Es gab keine Zeitwertung, sondern 
eine Punktewertung. In den Statio
nen wurden Haltungsnoten von eins 
bis drei vergeben. Die Laufzeit wurde 
auch in Punkte umgerechnet.
Großen Dank galt dem WSV Rosen-
kogel unter Jürgen Popotnig, der mit 
zwölf Läufern an den Start ging und 
zahlreiche Sachpreise spendete.
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GAS – WASSER – HEIZUNG
8530 Deutschlandsberg, Hollenegger Straße 17

Tel.: 03462/22 14  – Fax: 03462/22 14-5

Kinderklasse:
	 Rang	N ame	N ame	 Zeit	 Punkte	 St. 1	 St. 2	 St. 3	 St. 4	A bzug	 Gesamt	
	 1	 Steffan Krainer	 Veronika Sackl	 2:16,96	 90	 30	 30	 30	 30	 10	 200	
	 2	 Maximilian Popotnig	L isa Reinbacher	 2:14,46	 100	 30	 30	 20	 20	 10	 190	
	 3	 Jonas Ehmann	L isa Lukan	 2:32,64	 80	 30	 30	 20	 20	  	 180
	 4	 Elias Edegger	 Stella Pongratz	 2:29,09	 80	 10	 10	 20	 20	 10	 130
	 5	 Mathias Edegger	 Sophia Mösenlechner	 3:12,08	 40	 20	 30	 30	 30	 20	 130

Jugendklasse:
	 Rang	N ame	N ame	 Zeit	 Punkte	 St. 1	 St. 2	 St. 3	 St. 4	A bzug	 Gesamt
	 1	 Fabian Kogler	 Antonia Sackl	 1:16,71	 100	 30	 30	 30	 30	 10	 210
	 2	 Johannes Krainer	 Franziska Dunst	 1:37,44	 70	 30	 30	 30	 30	  	 190
	 3	 Maximilian Huss-Galli	 Antonia Sackl	 1:29,85	 80	 30	 30	 20	 30	 10	 180
	 4	 Jakob Kienzer	 Kerstin Neumeister	 1:47,14	 60	 20	 30	 30	 30	  	 170

Erwachsenenklasse:
	 Rang	N ame	N ame	 Zeit	 Punkte	 St. 1	 St. 2	 St. 3	 St. 4	A bzug	 Gesamt
	 1	 Philip Erhart	 Karoline Kogler	 1:21,13	 100	 30	 30	 20	 30	  	 210
	 2	H erbert Wallner	 Karoline Kogler	 1:35,65	 80	 20	 30	 20	 30	  	 180
	 3	L ukas Erhart	 Barbara Kienzer	 1:26,10	 90	 30	 30	 20	 10	  	 180
	 4	G erhard Reinbacher	 Sabine Reinbacher	 1:47,96	 70	 30	 30	 20	 30	  	 180
	 5	 Manfred Ehmann	 Barbara Pongratz	 1:50,76	 70	 30	 30	 20	 20	  	 170
	 6	 Jürgen Popotnig	 Bernd Edegger	 1:55,05	 60	 30	 30	 10	 30	  	 160
	 7	 Stefan Lienhart	 Romy Wallner	 2:25,86	 30	 20	 30	 30	 30	  	 140
	 8	 Stefan Kiefer	 Claudia Dunst	 1:52,50	 60	 30	 30	 20	  	  	 140
	 9	G ünther Mösenlechner	 Brigitte Popotnig	 2:03,93	 50	 30	 30	 20	 10	 20	 120
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Magnesium – 
Eine Wohltat für die Gesundheit
Jeder Mensch braucht Magnesium. 
Magnesium ent-
spannt, Magne
sium wirkt entzün-
dungshemmend, 
Magnesium hilft 
bei Diabetes, Ma-
gnesium ist an der 
körpereigenen 
Eiweissprodukti-
on und damit am 
Muskelaufbau be-
teiligt, Magnesium erhöht die Leistungsfähig-
keit und Magnesium lockert die Sportlermuskulatur – kurz: 
Ohne Magnesium läuft vieles nicht so, wie es soll. 
Leider kann der Magnesiumbedarf nicht immer problem-
los gedeckt werden. Denn manche Lebensumstände er-
höhen den persönlichen Magnesiumbedarf enorm. Wie 
sieht es bei Ihnen aus? Sind Sie mit Magnesium gut ver-
sorgt?

Unser Haus bietet Räumlichkeiten für kleine und große Feiern und Veranstaltungen. 
Der Saal für 90 Personen ist besonders für Busse, Seminare, Hochzeiten, Taufen und Firmenfeiern bestens geeignet. 
Ein schöner Gastgarten lädt im Sommer zum gemütlichen Verweilen ein.
Die Küche in unserem Haus bietet traditionelle und saisonelle Gerichte, die Sie sich in unser guten Steirischen Gaststätte 
schmecken lassen sollten, wo wir auch Produkte aus dem eingenen Weingarten anbieten.

8530 Deutschlandsberg, Unterer Steinwandweg 2 
Tel: +43 (0)3462/29 68, Fax: +43 (0)3462/29 68-4
E-Mail: info@gasthof-klapsch.at 

Ganztägig warme Küche
Ruhetag: Sonntag und Feiertag 
ab 15 Uhr, Montag ganztags!

Schisaisonabschluss am
Hauser Kaibling
Am 13. März 
2016 fand die 
Abschlussfahr t 
auf den Hauser 
Kaibling statt.
Zahlreiche Mit-
glieder des Schi
klubs waren mit 
von der Partie 
und so wurde 
bereits die Anrei-
se zu einem lau-
nigen Erlebnis. 
Bei mittelprächtigem Wetter aber toller Schneelage konn-
ten wir  die Pisten und das Gelände bezwingen und die 
Talabfahrt der Planai  ließ die Oberschenkel brennen. 
Zum Ausklang wurde in Apres Ski Manier gefeiert und so 
wird uns dieser Tag in bester Erinnerung bleiben.

Wenn Sie sich für 

JUGENDARBEIT 
im Bereich Kinderturnen (Übungsleiter), Schikurs 

(Lehrwarteausbildung und Übungsleiter), Rennlauf 
(Trainerausbildung Trainerassistent), 

ÖSV-Kampfrichterausbildung, Freestyle oder sich 
eventuell auch für Zeitnehmung „ALGE-Timing“ 

und PC-Arbeit interessieren, 
kontaktieren sie einfach eines unserer 

Vorstandsmitglieder.
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Wochenend-Kinderschikurs 2015/2016 – Weinebene
Auch im Vereinsjahr 2015/2016 
veranstaltete der Schiklub 
Deutschlandsberg wieder sei-
nen alljährlichen Kinder-Schi-
kurs nach den Weihnachtsferi-
en im Schigebiet Weinebene. 
Treffpunkt war wie jedes Jahr 
unter der Liftkassa Gößlerhüt-
te bzw. für unsere kleinsten im 
Anfängerberreich des Schi-
gebietes. 
Nach einer kurzen Einteilung 
nach Eigenkönnen starteten 
die Kinder mit ihren jeweiligen 
Schilehrern auf die Piste. 
Ziel war es wie jedes Jahr das 
schifahrerische Eigenkönnen 
der Kinder unter Anleitung unserer erfahrenen Schilehrer 
und Schilehrerinnen zu verbessern und das eine oder an-
dere Talent für das weiterführende Training im Rennkader 
zu begeistern. 
Aufgrund der ausgezeichneten Wetterlage konnten heu-
er alle Termine planmäßig umgesetzt werden. Sehr zur 
Freude der Organisatoren, Eltern und Kinder konnten wir 
heuer erstmals wieder 6 Schikurstage verbuchen. 
Das Abschlussrennen war wie immer das Highlight, wo-
bei es bei der anschließenden Siegerehrung in der Schi-
hütte Weinofenblick für Groß und Klein sehr tolle Sach-
preise zu gewinnen gab. 
Ein Dank gilt hier vor allem auch unseren Sponsoren und 
Unterstützern für die tollen Sachspenden. Sowie unseren 

Beachten Sie bitte nebenstehene Seite mit genauen Hin-
weisen zum Schikurs und füllen Sie bitte die Anmelde-
formulare genau aus.
Achtung Schikursteilnahme nur möglich wenn das 
Kind auch Schiklubmitglied ist. Beitritt zum Schiklub 
ist am ersten Tag (Kursbeginn) noch möglich!

sehr engagierten und fleißigen Schilehrern für 
die tolle Arbeit auf der Piste! 
Auch im Vereinsjahr 2016/2017 wird es wieder 
einen Schikurs geben. Beginn ist der 7. Jän-
ner 2017. 
Treffpunkt ist wie gewohnt unterhalb der Lift-
kassa bei der Gößlerhütte mit Kursbeginn um 
13.00 Uhr. 
Wir bitten wie alljährlich die Eltern für die An-
meldung der Kinder etwas früher zu erschei-
nen damit wir pünktlich starten können. 
In diesem Sinne freuen wir uns auf den kom-
menden Schikurs und die vielen Schibe-
geisterten Kinder aus unserem Verein!
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07. Jänner 2017  Sonntag 

08. Jänner 2017  Samstag 
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15. Jänner 2017  Samstag 
21. Jänner 2017  Sonntag 

22. Jänner 2017 
 
Vorname  Name  

Ort  Straße  

PLZ  Telefon  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 

 Schikurs-Anfänger  kann Handlift fahren  kann in Begleitung  
Bügellift fahren  kann Schwünge fahren 

 
 kann stehen bleiben/ 

Pflug fahren  kann Tellerlift fahren  kann alleine Bügellift  
fahren  Ausrichtung 
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Vorname  Name  

Ort  Straße  

PLZ  Telefon  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 

 Schikurs-Anfänger  kann Handlift fahren  kann in Begleitung  
Bügellift fahren  kann Schwünge fahren 

 
 kann stehen bleiben/ 

Pflug fahren  kann Tellerlift fahren  kann alleine Bügellift  
fahren  Ausrichtung 

Sportlicher Schilauf 
 

 Kursort: WEINEBENE 
 Kurszeit: 13.00 bis 16.00 Uhr 
 Treffpunkt: 12.15 bis 12.45 Uhr – unterhalb der Hauptliftkasse. 
 Anreise: Eltern und Kursteilnehmer müssen selbst anreisen. 
Kursbeitrag: Schikursbeitrag pro Kind/Tag 20,− Euro! 
Für einen optimalen Erfolg bei Besuch des Schikurses ist es wichtig alle Termine wahrzunehmen! 
Neumitglieder – Anmeldung vollständig ausfüllen.  
Unbedingt Handynummer angeben (für Verständigung bei eventueller Absage oder Notfall). 
Mitgliedsbeitrag inkl. ÖSV-Mitgliedschaft (mit ÖSV-Mitgliedschaft-Versicherungsschutz): 
Kinder/Schüler 35,−, Jugend/Studenten 45,−, Erwachsenen 50,−, Senioren/Versehrte 45,−, 
Familienmitgliedschaft (2 Erwachsene und alle Kinder) 100,−. 
Der ÖSV-Mitgliedsausweise wird bei Neuanmeldungen direkt vom ÖSV zugesandt. 
Die Schikursteilnahme IST NUR ALS MITGLIED ODER MIT DEM BEITRITT ZUM SCHIKLUB 
VOLKSBANK DEUTSCHLANDSBERG (Vollmitgliedschaft inkl. ÖSV-Beitritt) möglich. 
Kursanmeldungen bis zum 2. Kurstag möglich. 
Kursende mit Schlussbewerb, Urkundenverteilung und Verlosung von kleinen Warenpreisen. 

BITTE BEACHTEN! 
Anmeldungen und Auskunft unter Telefon 0664/3924360 oder  
E-Mail: bernhard.pobernel@steiermärkische.at. Voranmeldungen unbedingt erbeten!  
Kursbeitrag wird nur immer am jeweiligen Kurstag vor Beginn des Kurses eingehoben. 
Begleitpersonen können über das Organisationsteam eine begünstigte 3-Stundenkarte lösen. 

KINDER-WOCHENENDSCHITAGE WEINEBENE 2016/2017 
KURSTERMINE 
ZUM 
VORMERKEN 
UND 
ANKREUZEN 
 Samstag 

07. Jänner 2017 

 Sonntag 
08. Jänner 2017 

 Samstag 
14. Jänner 2017 

 Sonntag 
15. Jänner 2017 

 Samstag 
21. Jänner 2017 

 Sonntag 
22. Jänner 2017 

 

Anmeldungen hier abtrennen beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermärkische.at senden! 
 

 

Anmeldungen hier abtrennen beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermärkische.at senden! 
 

 

Anmeldungen hier abtrennen beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermärkische.at senden!  
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Am 26. Juni 2016 fand 
auch heuer wieder die 
obligate Wanderung nach 
Maria Osterwitz statt. 
Bei leider sehr durchwach-
senem Wetter starteten 
wir wie immer pünktlich 
um acht vom Bio-Hotel 
Alpengasthof Koralpen-
blick. 
Die treuesten Mitglieder 
und Pilger dieser Gedenkwanderung sind wohl Familie 
Eisendle und Messner, die die Gruppe auch anführten. 
Zum ersten Mal durften wir die Familie Grill in der Run-
de begrüßen. 
Pünktlich um 10 
Uhr begann die 
Gedenk- und 
Dankesmesse für 
unsere Schiklub-
mitglieder. 
Die Messe wurde 
sehr schön von 
Pfarrer Istvan Hol-
lo abgehalten. 
Nach der heiligen 
Messe ging es zu-

Acht neu ausgebildete
Kampfrichter kommen 
vom Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg
Am 09.11.2015 begann die Kampf-
richterausbildung beim Herlwirt 
in Ligist für acht Mitglieder des 
Schiklubs Volksbank Deutsch-
landsberg (Kathrin Grill, Barba-
ra Kienzer, Karoline Kogler, Mi-
chi Grill, Walter Grill, Ehmann 
Manfred, Martin Sackl und Ste-
fan Kiefer).
Der erste Kurstag dauerte fünf Stun-
den. Den Kurs leiteten Gebietskampfrichter Jürgen Po-
potnig und Erich Temmel. Der theoretische Stoff wurde 
von Erich ein bisschen aufgelockert.
Am 16. 11. 2015 nahmen wir bei der jährlichen Fortbildung 
der Kampfrichter teil. In der Steiermark gibt es ca. 1.000 
Kampfrichter und davon sind 143 Frauen. 

rück zum Bio - Hotel - Alpengasthof Koralpenblick, wo 
uns schon wie jedes Jahr Frau Gerti Plank erwartete. 
Bei gutem Essen und lustiger Stimmung verbrachten wir 
noch einige Stunden bei der Familie Smolana.
Wir freuen uns schon auf den 25. Juni 2017, wo dieser tra-
ditionelle Tag wieder gemeinsam verbracht wird. 
Bis dahin einen guten Weg und hoffen, auf rege Teilnah-
me!

Gedenkwanderung 
nach 
Osterwitz
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Koralm24
24Stunden unterwegs
Großartiger Erfolg der Ko-
ralm24-Stunden-Wande-
rung mit 160 Teilnehmern 
am 20.–21. August 2016 
mit einer tollen Auftaktver-
anstaltung am Freitag ge-
meinsam mit „Live vorm 
Rathaus“. 
Am Samstag fand um 9.00 
Uhr ein grandioser Start 
gemeinsam mit dem Sky-
runner Christian Stangl am 
Hauptplatz Deutschlands-
berg statt. Es waren insge-
samt 82 Teilnehmer der 24-Stunden-Wanderung und die 
restlichen Teilnehmer teilten sich auf die 12-Stunden- und 
6-Stunden-Wanderung auf. Man kann somit sagen, dass 
diese Veranstaltung aus touristischer Sicht ein voller und 
nachhaltiger Erfolg war und somit zur Belebung des Wan-
dergebietes Koralm – Schilcherland beiträgt. 
Die beiden Deutschlandsberger Hans Eggbauer und 
Hubert Leitinger gründeten gemeinsam den Verein Ko-
ralm24 mit dem Team Fam. Smolana, Fam. Puntschart, 
Claudia Theisl, Rene Ortner, Eveline Liebmann, Aloisia 
Kleindienst, Alexandra Galler und Nadja Lorenz. 
Einen besonderen Dank gebührt der Bergrettung der Ein-
satzstelle Schwanberg mit Ihrem Team, den Freiwilligen 
Feuerwehren Gressenberg, Hohlbach und Glashütten, 
der Polizei Deutschlandsberg und der Alpinpolizei. Die 
Stadtgemeinde Deutschlandsberg stand mit Bürgermei-
ster Josef Wallner und Vizebürgermeister Anton Fabian 
voll hinter der Veranstaltung, dafür besonderen Dank.
Letzten Endes war es für uns auch eine große Freude den 
ältesten Teilnehmer mit 68 Jahren und die jüngste Teilneh-
merin  mit 15 Jahren, im Ziel der 24 -Stunden-Wanderung 
begrüßen zu dürfen. 
Da diese heurige Veranstaltung so ein toller Erfolg war, 
wird diese Veranstaltung dauerhaft in den Tourismuska-
lender des Tourismusverbandes Schilcherland Deutsch-
landsberg unter den Vorsitz von Barbara Spiz Platz fin-
den. Der neue Termin für das nächste Jahr ist der 19. 
August 2017.
Alle Wanderbegeisterten, die im nächsten Jahr auch da-
bei sein möchten, können sich ab 10. September 2016 
auf der Homepage des Vereins www.koralm24.at an-

melden. 
Der Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg war 
mit zwei Teilnehmer vertreten, 
und zwar mit Kassier Ing. Ste-
fan Kiefer und Schriftführerin-
stellvertreterin Kathrin Sackl.
Sie können nur jedem emp-
fehlen, diese Erfahrung zu ma-
chen ... 24 Stunden und 
keine Mütze Schlaf.

Der Landeskampfrichter Ernst Führer referierte über die 
Aufgaben des Chefkampfrichters und Erich Temmel über 
die ÖSV-Versicherungen und Wertungslisten. 
Am 30. 11. 2015 war der zweite Teil der KR-Ausbildung 
angesetzt. Wir mussten 4 Stunden lang rechnen (Hilfs-
zeit-, Staffellauf-, 15 km Langlauf- und Punktezuschlags-
berechnung Alpin). 
Am 13. 12. 2015 fand die Prüfung im Seminarraum des 
Roten Kreuzes Deutschlandsberg statt.
Vormittags gab es noch Vorträge vom Landeskampfrich-
ter Ernst Führer über die Aufgaben des Chefkampfrich-
ters und Herr Ing. Georg Kiedl zeigte uns die praxisnahe 
Abwicklung eines Rennens (OnTime).
Nach dem gemeinsamen Mittagessen beim Stöcklpeter 
fuhren wir zurück zum Seminarraum, wo wir eine drei 
stündige Prüfung ablegt haben. 
Es waren 25 theoretische Fragen und alle oben genann-
ten Berechnungen zu bewältigen.
Die Prüfung ha-
ben alle bestan-
den.
Der Vorstand des 
Schiklub Volks-
bank Deutsch-
landsberg gratu-
liert recht herzlich 
zur bestandenen 
Prüfung und hofft 
das sich auch wei-
terhin Personen 
für diese Funkti-
on im ÖSV mel-
den werden.

Dr. med. univ
.Eva Temmel

Ärztin für Allgemeinmedizin,
Akupunktur, 

Schmerztherapie,
Vorsorgeuntersuchung

Frauentaler Straße 51, 
A-8530 Deutschlandsberg
Mobil: 0664/73 50 67 31
Tel. u. Fax: 03462/66828

E-mail: ordination.temmel@aon.at
www.ordination-temmel.at



32 freude am sport X TEAMGEIST führt ZUM ERFOLG X spass mit freunden BEI...             



33...TURNEN X SCHIKURS X RENNLAUF X FREESTYLE X SICH MESSEN IM WETTKAMPF

JUFA Steiermark BetriebsgmbH
JUFA Hotel Deutschlandsberg Sport-Resort

Burgstraße 5, 8530 Deutschlandsberg
Tel: +43 5 70 83 - 260, Fax: +43 5 70 83 -261

E-Mail: deutschlandsberg@jufa.eu, Homepage: www.jufa.eu

Datum Name der Veranstaltung Ort

25.11.2016 Vereinsausflug Mölltal

26.1–29.12.2016 Trainingskurs 1 Weinebene

2.1.–4.1.2017 Trainingskurs 2 Weinebene

06.01.2017 Westcup RTL  (H.-Gruber Gedenkrennen) Weinebene

07.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

08.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

14.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

15.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

21.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

22.01.2017 Kinderschikurs 13.00 bis 16.00 Uhr Weinebene

16.02.2017 Bezirksschulschimeisterschaften Weinebene

25.02.2017 Faschingsumzug 2017 Deutschlandsberg

04.03.2017 Vereinsmeisterschaften Weinebene

Jahreshauptversammlung

25.06.2017 Gedenkwanderung  Osterwitz mit Messe

SEKTION freestyle

17.12.2017 Park Opening Weinebene

28.01.2017 Videopremiere Bliekcrew Laßnitzhaus DL

04.02.2017 Neighborhood Jam Weinebene
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Ansprechpartner im Schiklub VB Deutschlandsberg

Klasseneinteilung 
2016/2017 – ALPIN
Bambini B1............................. 2011
Bambini B2............................ 2010
Kinder U8...............................2009
Kinder U9...............................2008
Kinder U10.............................2007
Kinder U11.............................2006
Kinder U12.............................2005
Schüler U13...........................2004
Schüler U14...........................2003
Schüler U15...........................2002
Schüler U16...........................2001
Jugend U18..................1999–2000
Jugend U21.................1996–1998
Allg. Klassen................ 1987–1995
AK I............................... 1977–1986
AK II.............................. 1967–1976
AK III............................. 1957–1966
AK IV............................ 1947–1956
AK V............................. 1937–1946
AK VI....................1936 und früher

Sektion Freestyle: 
ING. MICHAEL ERHART
8530 Deutschlandsberg, 
Narzissenweg 11, 
Tel.: 0664/6266764
E-Mail: 
office@neighborhood-
snowpark.at

Obfrau: 
Barbara Kienzer
8530 Deutschlandsberg, 
Gressenberg 69, 
Tel.: 0664/3046191
E-Mail: 
schiklub-dl@gmx.at

Obfraustellvertreter: 
Mag. GREGOR AIGNER
8530 Deutschlandsberg 
Norbert-Ehrlich-
Siedlung 92c 
g.aigner@rarities.at 

Trainer:
Thomas konrath
8501 Lieboch 
Rosseggerstraße 15 
Tel.: 0664/804447364 
E-Mail: 
thomas.konrath@
magnapowertrain.com 

Trainer: 
christian wipfler
8530 Deutschlandsberg, 
Frauentaler Straße, 
Tel.: 0677/61102823
E-Mail: 
christian.wipfler@gmx.at

Material-
Videoaufnahmen: 
Walter Grill
8530 Deutschlandsberg, 
Grazer Straße 31,
Tel.: 0699/10622292
E-Mail: 
grill-schuhe@tele2.at

Beirat: 
Bernd Köck
8530 Deutschlandsberg,
Erlenweg 28, 
Tel.: 0664/3102783, 
E-Mail: 
bernd.koeck@aon.at

Schriftführerin: 
Akad. Vkfm. 
BARBARA PONGRATZ
8530 Deutschlandsberg 
Mühlstraße 21 
b.pongratz@styriawest.at 

Kassierstellvertreter: 
Ing. Ronald Dengg
8524 Bad Gams, 
Feldbaum 69, 
Tel.: 0676/846302416
E-Mail: 
ronald.dengg@holztreff.at

Kassier: 
ING. stefan kiefer
8530 Deutschlandsberg, 
Osterwitz 75, 
Tel.: 0676/846302241
E-Mail: 
stefan.kiefer@holztreff.at

Trainer/Schikursleiter: 
Stefan Lienhart
8010 Graz, 
Kosgasse 14, 
Tel.: 0664/8779806 
E-Mail: 
stefan.lienhart@aon.at

Schikursleiterstellvertr.: 
Bernhard Pobernel
8530 Deutschlandsberg, 
Osterwitz 73, 
Tel.: 0664/3924360
E-Mail:	
bernhard.pobernel
@steiermaerkische.at

MITGLIEDSBEITRÄGE  
2016/2017
(ÖSV-Beitrag ist im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Kinder/Schüler (2001 und später).	 35,–
Jugendliche (1996–2000)...............	 45,–
Studenten ........................................	 45,–
Senioren (1949 und früher) ..............	 45,–
Versehrte..........................................	 45,–
Erwachsene (1995-1948)................	 50,–
Familie (2 Erwachsene, alle Kinder/
Schüler/Jugendliche/Studenten)...............	100,–
Vereinsmitglieder ohne ÖSV......	 35,–
(ohne ÖSV/Versicherungsschutz)

TRAININGSGRUPPEN 
in der Halle 2016/2017
kinder (4 bis 8 Jahre)
Betreuer: HERBERT WALLNER
Tel.: 0664/88259889
E-Mail: herbertwallner@hotmail.com
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr
Turnsaal der NMS 2 Deutschlandsberg
Schulgasse 16

Rennkader (7 bis 14 Jahre)
Betreuer: CHRISTIAN WIPFLER
Tel.: 0677/61102823
E-Mail: christian.wipfler@gmx.at
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr
Turnsaal der NMS 1 Deutschlandsberg
Schulgasse 16

Trainer / Beirat: 
Herbert Wallner
8530 Deutschlandsberg,
Frauentaler Straße 51, 
Tel.: 0664/88259889
E-Mail: 
herbertwallner
@hotmail.com

AUSKÜNFTE: KAMPFRICHTERAUSBILDUNG UND ÖSV-BELANGE:
ÖSV-Kampfrichter,  Wertungslistenreferent d. StSV
Erich Temmel	
8530 Deutschlandsberg, Kresbach 103, 
Tel.: 0664/5133166, E-Mail: erich.temmel@schule.at

Obfraustellvertreter:
Mag. pharm. 
Christoph Gölles
8530 Deutschlandsberg 
Römerweg 4 
christoph.goelles@gmx.at 

Schriftführerinstellvertr.:
Kathrin Sackl
8530 Deutschlandsberg, 
Trahütten 92, 
Tel.: 0664/1939328
E-Mail: 
kathrinsackl@gmx.net
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